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Möglichkeiten; sein Gewissen reagiert nicht auf feinere, über die
Durchschnittsnorm hinausgehende Verfehlungen und Unterlassungn ;

er erkrankt daher auch nicht an ihnen.
Der Mensch aber, dessen Seele nach Erlösung aus alten

Krusten, nach Anteil am steten Wandlungsprozess der Menschheit
verlangt, hat sich auseinanderzusetzen mit tausend Hindernissen,
Widersprüchen, Versuchungen und Vorurteilen. Und auf diesem

Wege ist ihm — wenn er. es recht versteht — als Warnung und
Ansporn die »Nervosität" zugesellt.

ZÜRICH LEA KEHRLI

ERLÖSUNG
Von F. W. WAGNER

Ich lag in Not und Nacht
Und aller Liebe fern.
Ich lag so weh erwacht.
Am Hirümel stand kein Stern.

Ich lag so tief allein.
Da bist du hergekommen
Und hast mich aus der Pein
Von mir zu dir. genommen.

In dunkler Schuld und Scheu

Lag ich so tief verloren.
Nun steh ich plötzlich neu
Und hoch ins Licht geboren.

Der wahre Liberale sucht mit den Mitteln, die ihm zu Geböte stehen
so viel Gutes zu bewirken, als er nur immer kann; aber er hütet sich, die
oft unvermeidlichen Mängel sogleich mit Feuer und Schwert vertilgen zu
wollen. Er ist bemüht, durch ein kluges Vorschreiten die öffentlichen
Gebrechen nach und nach zu verdrängen, ohne durch gewaltsame Maßregeln
zugleich oft ebensoviel Gutes mit zu verderben. Er begnügt sich in dieser
stets unvollkommenen Welt so lange mit dem Guten, bis ihn das Bessere
zu erreichen Zeit und Umstände begünstigen.

Goethe zu Eckermann (3. Februar 1830),
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